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Halle und den Saalkreis

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Nedaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Fewilleton 2c
Theodor Bach Lotales del und Volkswirtſchaſheile 20 P auswärtige Anh h t a ler Maha h hre er Redaktion Tr WUrichſtra Ei D Kraß Treppe Be ä Amtliches Verordnungsblatt des Ragiſtrats zu Halle a S

W 16 Jahrgang Snnaguntzeigen nehenen ferner ſänttliche Flialen entgegen Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 3 Uhr Fernſprecher 312Die heutige Rummer umfaſzt 10 Seiten
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Reneſte Ereigniſſe
In der Budgetkommiſſion des Reichstags erklärte der Kriegsminiſter

mit einer neuen Heeresvorlage werde und müſſe die Regierung eine
gefetzliche Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit bringen

Oder Leutwein um deſſen Schickſal man beſorgt war hat fich in
Jert Rolloth auf einem Wsemanndampfer eingeſchifft und trifft Freitag

in Swakopmund ein

Die neneſten Meldungen aus dem Aufſtandsgebiet enthalten erfolgreiche

Taten unſerer Truppen aber auch arge Schandtaten der Hereros

Nach Meldungen aus Tokio hat die anhaltende Spannung ihren
Höhepunkt erreicht alles drängt zu einer Entſcheidung durch Krieg

Die Vorgänge in Dentſch Südweſtafrika
Halle 4 Februar

Wie wir dieſer Tage erwähnten war man in Berliner Kolonialkreiſen
infolge fehlender Nachrichten beſorgt um das Geſchick des Gouverneurs
Leutwein Jetzt hat ſich das Dunkel über den Verbleib des Oberſten in
der erfreulichſten Weiſe gelichtet Wie mitgeteilt wird iſt der Gouverneur

nachdem die Bondelzwarts durch einen Waffenſtillſtand vorläufig
zur Ruhe gebracht waren ſofort in weſtlicher Richtung aufgebrochen und

in dieſen Tagen in dem engliſchen Hafen Port Nolloth eingetroffen
wo ein Wörmann Dampfer bereit ſtand um ihn in wenigen Tagen nach

Swakopmund zu bringen Er wird bereits am 5 d Mts bort er
wartet Die erſte Verbindung mit Oberſt Leutwein datiert vom 14 Januar

Er benachrichtigte damals mittels Heliographen die Station Windhoek
daß er ſo ſchnell wie möglich zurückeilen werde man möge telegraphiſch
in Berlin die Entſendung des Majors Eſtorff erbitten Dieſer Bitte des
Gouverneurs iſt wie bekannt vom Kaiſer entſprochen worden Durch die
Wahl des Seeweges erſpart Oberſt Leutwein wohl mindeſtens zehn Tage
märſche Aus dieſen Nachrichten iſt erſichtlich daß er etwa am 12 Januar
von dem Ernſt der Lage im Norden unterrichtet war Wir können hoffen
daß mit dem Erſcheinen des alten bewährten Gouverneurs und ſiegreichen
Kommandeurs ein Wechſel zum guten eintreten wird zumal ſeine Ankunft

Swakopmund durch eine glückliche Fügung mit derjenigen des Erſatz
truppentransports von etwa 230 Mann ungefähr zuſammenfallen wird

Zu dem geſtern gemeldeten Abzug der Feinde von Otjimbingwe
ſchreibt die Nordd Allg Ztg Da wie man aus dem Wortlaut
des bezüglichen Telegramms ſchließen muß in Karibib unbekannt geblieben

iſt wohin ſich die von Otjimbingwe abziehenden Herero gewendet haben
iſt ein Urteil über die Bedeutung der Meldung nicht möglich Es drängt
ſich die Annahme auf daß die Horde entweder gegen Windhoetr
1465 km oder gegen Okahandja 23 Stunden gezogen iſt Auch die

Möglichkeit liegt vor daß fie durch von Windhoek nordweſtwärts vor
gehende Truppen von Okahandja abgeſchloſſen zu werden fürchtete Der
Weg von Windhoek nach Otjimbingwe führt zunächſt weſtwärts über das
Komas Hochland wo er die Quellflüſſe des Kuiſep kreuzt namentlich bei

WMöcheniliche Gratiskeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Henſis und wendet ſich erſt in ſeinem weſtlichen Viertel nördlich Da
dieſe Gegend des Schutzgebietes der Schauplatz wichtiger militäriſcher Vor

gänge ſein wird laſſen wir die Schilderung folgen die Profeſſor
Dr K Dove von ihr entworfen hat Dieſer Kenner unſeres Schutz
gebiets beſchreibt das großartige zentrale Hochland des Schuztzgebiets in
folgender Weiſe Das ganze Land ſüdlich vom Swakop und öſtlich vom
16 Gr ö L etwa der Länge von Otjimbingwe bis etwa zum 18 Gr
alſo in einer Längenſtreckung von rund 160 Kkm überſteigt auf einer Fläche
die mit rund 20000 qkin etwa dem Königreich Württemberg gleichkommt

die Mittelhöhe von 1600 m und dieſes ganze große Gebiet iſt keines
wegs etwa nur eine wellige Fläche ſondern ein ſehr mannigfaltig ge
ſtaltetes Gebiet Beſtimmend für die Hauptlinien des Gneisgerüſtes das
dieſe Maſſenerhebungen bildet iſt das 300 bis 400 mm unter dem Rande
des Hochlandes verlaufende bis an das Auasgebirge reichende Tal des
Windhoeker Fluſſes deſſen oberer Teil am Hauptorte ſelbſt wieder über
1600 m liegt Das öſtliche trägt zahlreiche zum Teil ſchroffe Höhen und
Bergketten von denen einige wie der Gipfel ſüdöſtlich von Okahandja
2000 m überſteigen Das weſtliche iſt mehr welliges Hochland am Oſt
rande auf der Karte Komas Berge genaunnt 2000 m hoch ohne be
ſonders hervorragende Ueberhöhungen Allmählich niedriger werdend und

ſtellenweis wie bei Heuſis weite Ebenen bildend verläuft dies Gebiet das

ſogenannte Komasland das bis auf den heutigen Tag von wilden Berg
damaras durchſtreift wird nach dem wenig bekannten Weſten und ſeine
Gewäſſer dienen in der Regenzeit hauptſächlich zur Verſorgung des Kuiſeb

Beide Hochlandſchaften indeſſen werden orographiſch gewiſſermaßen zu
einem Ganzen vereinigt durch den mauergleichen Querriegel des bis über

2100 mm anſteigenden Auasgebirges über das in 1850 m Höhe der
wichtigſte Paß der ganzen Kolonie vom Damaralande nach dem Lande
der Baſtards und der Naman herüberführt

Die als ermordet gemeldeten Weißen Tauſendfreund und Pilet

wohnten erſterer in Otfſizewa letzterer etwa vier Stunden öſtlich don
Windhoek bei Farm Hoffnung der Siedelungsgeſellſchaft gehörig Die
beiden Familien abzuſchlachten war leicht da dieſe ohne Zweifel ebenſo
durch den Aufſtand der Herero überraſcht wurden wie die Regierung und
jeder Bewohner der Kolonie überhaupt die Anſiedler Engbarth Stüber
und Koczarski find ehemalige Angehörige der Schutztruppe und handelten
nun mit den Eingeborenen im Felde waren alſo auch je einer gegen
hundert Der gefallene Leutnant d R Boyſen iſt der Sdhn des Kauf
manns D Boyſen der ſich zur Zeit auf Urlaub in Deutſchland befindet
Zulott und Rudolf betrieben das Maurerhandwerk in Windhoek und
Gerwinski war Schreiber beim Gouvernement Fackert war bei der
Eiſenbahn Paſch und Weiß waren aktive Militärperſonen gleich den
Vorhergenannten zum Feldzug einberufene Reſerve und Landwehrleute
die mit Ausnahme Boyſens 1893 bis 1894 die Kämpfe gegen Witbooi
1896 den Aufſtand der Herero Nikodemus Leute und Ovambandjerus
mitgemacht haben und nun im Kampfe für Haus und Herd geblieben
ſind Pilet Farmer in Frauenſtein iſt Magdeburger Kind und ſeit etwa
ſechs Jahren Farmer Tauſendfreund war Zivilpoliziſt der ſeine Familie
erſt im Juli v J nachkommen ließ letztere ſtrandete mit dem Dampfer
Lulu Bohlen an der Liberiaküſte im Juni v J

Nachſtehend verzeichnen wir die neueſten am Mittwoch noch weiter in
Berlin aus dem Aufſtandsgebiete eingetroffenen Nachrichten

Der Kommandant S M S Habicht meldet aus
Swakopmund Windhovek und Okahandja ſind

durch die Kompagnie Frauke mit 2 Geſchützen eunt
ſetzt Letzterer Ort au Kaiſers Geburtstag ohne
Verluſte

Am 28 nach ſechsſtündigem Gefecht das
Hauptlager des Feindes am Kaiſer Wilhelmsberg
bei Okahandja geſtürmt 4 Verwundete

Allgemeiner Rückzug des Feindes mit allem er
benteten Vieh in die Otjiſangati Berge

Der Feind hat ſämtliche Farmen und Bahnhöfe
in den Diſtrikten Windhoek Okahandja teilweiſe auch
Karibib verwüſtet desgleichen die Kaſerne der Ge
birgsbatterie in Johaun Albrechtshöhe

Bisher beſtätigte Verluſte Ermordet und meiſt ver
ſtümmelt 44 Anuſiedler Frauen und Kinder Ge
fallen 26 Außerdem vorausſichtlich 50 tot Gobabis
ſeit 16 belagert

Marſch anf Omarurn wird morgen angetreten Leut
wein in zwei Tagen mit Dampfer hier zu erwarten Ober
leutnant Winkler iſt eingetroffen Oberleutnanut Winkler
iſt Trausportführer des erſten Schutztruppentransportes
mit Dampfer Eruſt Woermanun

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Februar Hofnachrichten Heute vormittag empfing
der Kaiſer im Beiſein des Chefs des Zivilkabinetts die Profeſſoren
Hecker Hellmann Freiherr von Richthofen Güßfeld und nahm von Prof
Hellmann einen Vortrag entgegen Später hörte der Kaiſer den Vor
trag von Exzellenz von Lucanus Nachmittags hielt der Berliner Lehrer
Geſangverein im Eliſabethſaal des Königl Schloſſes muſikaliſche Vorträge
Abends wahm der Kaiſer an einem Diner bei dem Präſidenten des Reichs
tages Grafen v Balleſtrem teil

Auf ſeinen Jagdausflügen im vergangenen Jahre hat der
Kaiſer insgeſamt 51025 Stück Wild erlegt Darunter befinden ſich
u a 21430 Faſanen 17897 Haſen 2672 grobe und 316 geringe Sauen
1621 Daimſchaufler 2036 Kaninchen 121 Gemſen 7 Elche 29 Füchſfe
86 Auerhähne 24 Birkhähne 861 Rebhühner 87 Enten 95 Gronſe
826 Reiher und Kormorane 1 Wal 1431 Rothirſche 827 Rehböcke
3 Renntiere 4 Auerochſen 83 Bären 2 Dachſe 1 Marder Jm all
gemeinen war die Strecke des Kaiſers wegen geringerer Beteiligung an
Jagden nicht ſo groß wie in den Vorjahren

Der Berliner Lehrergeſangverein hat wie an anderer
Stelle kurz erwähnt am Mittwoch im königlichen Schloſſe vor dem Kaiſer
paar in der Eliſabethkammer ein Konzert veranſtaltet Das Programm
wurde mit dem Vortrage von Kaiſer Karl in der Johannisnacht er
öffnet Es folgte die Ballade Teja Hierauf ſang der Chor Rolands
Horn und das Kienzelſche Volkslied das als Preischor in Frankfurt a M
geſungen worden war Den Schluß der Vorträge bildete das Volkslied
Zu Straßburg auf der langen Brück Der Kaiſer folgte den Dar

bietungen mit lebhaftem Jntereſſe und zog dann den Dirigenten Profeſſor
Felix Schmidt und die Mitglieder des Vorſtandes von denen Herr
Scholz mit der Siegerkette geſchmückt war in ein längeres Geſpräch in
dem er ſeiner Anerkennung über das Gehörte Ausdruck gab

Eine wichtige Ankündigung iſt am Mittwoch in der
Budgetkommiſſion des Reichstags durch den preußiſchen Kriegs
miniſter erfolgt die neue im nächſten Jahre zu erwartende Militä
vorlage wird die zweijährige Dienſtzeit geſetzlich feſtlegen
Aus Berlin wird uns dazu geſchrieben Dadurch iſt allen Zweifeln un
Befürchtungen ein Ende gemacht Zwar hatte die Militärverwaltung
wiederholt erklärt ungünſtige Erfahrungen mit der zweijährigen enſtzer
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Vetter Rartin
v Dorf Roman von A v Hah n

Fortſetzung Gachdruck verboten
Vor der väterlichen Behauſung angelangt öffnete ſie die

nur eingehakte Pforte die in den Hof führte leiſe glitt lautlos
unter das Küchenfenſter und lugte durch die Scheiben

Richtig da ſaß der Vetter noch bemerkte ſie mit be
klommenem Erſchrecken Einen Porzellantopf mit heißem Kaffee
auf dem Handteller haltend blickte er über den dampfenden
Inhalt kopfnickend zu der Förſterin hinüber die am Herd ſtand
und den braunen Trank behaglich aus einem braunen Topf
ſchlürfte während ſie dazwiſchen mit Eifer ſprach

SDin an Haß grenzender Widerwille gegen die beiden quoll
in Theres auf Da hinten lag der geliebte Vater und die
deiden vermochten hier über ganz andere Dinge zu reden Jn
neſſter Seele verletzt preßte ſie die Hand auf das zuckende
Herz Der Tod der in ihr Leben eine ſo große Lücke geriſſen
dieſer Frau hatte er anſcheinend nichts genommen Und ſie
war doch das Weib ihres Vaters die Stellvertreterin der
e Mutter die ihr nun am nächſten ſtehen ſollte auf der

e

Theres fühlte daß die geringe Gemeinſamkeit die ihr Leben
mm das Leben der Stiefmutter knüpfte in dieſem Augenblicke
wufhörte daß das loſe Band welches die Gewohnheit geknäpft
entt daß ſie in dieſer Frau fortan nur eine Fremde ſehen
lbnunte

Das Gefühl grenzenloſer Verlaſſenheit drängte ſich ihr da
wieder ſtärker auf zugleich fühlte ſie aber auch eine Er

teichterung bei dieſem Loslöſen das für ſie ja die Befreiung
on ſchwerem inneren Zwieſpalt war Denn geliebt hatte ſie
i die Stiefmutter nie wenn ſie aufrichtig mit ſich ſein wollte

di Den hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Teil
n Romans gratis nachgeliefert

fie war ihr nur eine gehorſame Tochter geweſen weil der ge
liebte Vater ihr dieſe als Mutter zugeführt und weil geduldiges
Fügen in den Willen anderer ihrer anſchmiegenden Natur ein
Bedürfnis war

Nein Du gehſt nicht hinein rang der Widerwille ihr
einen Entſchluß ab Du müßteſt ja vor Herzeleid erſticken
wenn Du dabei ſtehen ſollteſt und es mit anhören wie die
beiden ruhig ſchwatzen und da drinnen liegt s Vaterle tot
Nach kurzem Ueberlegen zog ſie das Tuch feſter um ihre
Schultern und ging durch den Hof in den triefenden Garten

Der Regen hatte aufgehört und der Sturm nachgelaſſen
wie ein ſeufzendes Aufatmen nach Kampf und Tränen machte
ſich die ruhigere Stimmung in der Natur nach dem Unwetter
geltend

Theres ging den heckenumſäumten Mittelpfad des Gartens
der auf ein Sommerhäuschen mündete hinunter Sie betrat
die Sommerlaube die drei feſte mit Borke benagelte Wände
und ein ebenſolches Dach beſaß und hinreichenden Schutz bot
Hier wollte fie abwarten bis der Vetter ſich entfernte deſſen
Fortgehen ſie von hier aus beobachten konnte

Der gute Vater hatte das ſchöne Plätzchen vor zwei Jahren
heimlich in der Geburtstagsnacht für ſie aufgebaut Ach wie
ſelig hatte ſie dann zum erſtenmal mit ihm darin geſeſſen wie
glücklich und geborgen war ſie ſich trotz der Gegenwart der
ewig nörgelnden Stiefmutter unter ſeinem zärtlichen Schutz
vorgekommen Das war nun alles alles dahin

Alles alles ging mit ihm in die kalte Erde hinunter was
hier oben an Licht und Liebe in der Gotteswelt für ſie vor
handen geweſen Nun war kein Herz auf Erden das ihr ge
hörte ihr ausſchließlich ſo zugehörte wie das treue Vaterherz
ihr eigen geweſen

Herzbrechendes Weh quoll bei dieſer Vorſtellung in ihr auf
ſo daß ſie mit heißem Aufſchluchzen vor dem Bänkchen in der
Laube niederſank und das Geſicht in die verſchlungenen Arme

mögen um die Welt in der es ja ſo

drückte Sie hätte ſich mit ihrem Leid in die Erde verkriechen

kalt und leer für ſie
geworden nicht mehr ſehen zu müſſen

Nun lag ſie hier verlaſſen wie der Stein am Wege eltern
los und ohne Schutz fremdem Willen preisgegeben der ſie
einem Schickſal zudrängte das ihr ſchlimmer erſchien als
Tod

Das ganze Elend ihrer Lage im Geiſte durchkoſtend lehnte
die arme Theres leidverſunken über dem niedrigen Bänkchen
der Kälte nicht achtend die ihren Körper unter dem dünnen
Gewande mit Schauern überflog

Geſtern ach wie war ſie da noch ſo reich geweſen ſie
hatte es ja nicht gedacht daß ihr der Vater könnte genommen
werden und heute war ſie der Aermſten eine unter Gottes
Himmel

Ach lieber lieber Gott erbarm Dich meiner und ſchenk
mir doch einen Troſt daß ich nicht umkomm vor Herzeleid
ich kann s ich kann s ja nimmer tragen wimmerte und
ſchluchzte ſie in erſtickten Lauten in der Meinung nur von
dem lieben Herrgott gehört zu werden

Freilich der hörte ſie gewiß denn wo einer mit aufrichtigen
Tränen zu ihm ſpricht den hört er immer

Aber ein anderer hörte ihre Klage auch Das war Aundreas
der Nachbarsſohn Er befand ſich im anſtoßenden Garten
wo er eine Falle auf einen Marder ſtellte der ſeinem Tauben
haus ſchon wiederholt Beſuche abgeſtattet hatte

Andreas hatte das Schluchzen in der Abendſtille vernommei
und war bis an den niedrigen Gartenzaun herangekommen

o u

Er hatte noch nicht erfahren daß der Tod im Forſthaus ein
gekehrt war und lauſchte darum kopfſchüttelnd über den Zar
hinweg Wer weinte nur da ſo herzbrechend Schien s doch bald
als ſei es Theresl s Stimme die ſo arg vor dem lieben Herr
gott klagte

Ein ſchwerer Druck legte ſich Andreas dabei auf die Bruſt
Es erſchien ihm wie ein Unglück das ihn mitbetraf die Theres
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lägen nicht vor Aber man erſah aus der immer wiederkehrenden leb
haſten Befürwortung in der konſervativen Preſſe die altbewährte drei
jährige Dienſtzeit wieder einzuführen daß eine nicht zu unterſchätzende
Zahl in konſervativen und dem Heere naheſtehenden Kreiſen ihre Sache
keineswegs für verloren hielt Kriegsminiſter Herr v Einem bezeichnete
es ſogax als ſelbſtverſtändlich daß die Regierung die geſetzliche zwei
jährige Dienſtzeit bringen werde Ohne Gegenleiſtung freilich nicht dieſer
Adler wird nicht kt Worin die Gegeuleiſtung beſtehe
ließ ſich der Miniſter nicht entreißen und nicht entlocken Das trum
klopfte auf den Buſch Die Abgeordneten Gröber und Müller Fuldahätten vor Bewilligung der Aufbeſerun der Oberſtleutnantsgehälter die
ſonſt das Zentrum auf ein Jahr rückellen will gerue gewußt was die
neue Militärvorlage enthalten i Herr v Einem ging auf dieſe wiß
begierige Frage weislich nicht ein Der Tutwurf iſt ja wie der preußiſche
Kriegsminiſter im Reichstag bei der Etatsdebatte ausführte bereits aus
gearbeitet Nur wird der Militärverwaltung nicht zu verdenken ſein daß
ſie in dieſem Falle nicht vorzeitig die Karten aufdeckt Daß mit der
neuen Vorlage eine erhebliche Erhöhung der Friedenspräſenz verknüpft iſt
das vorauszuſehen bedarf keiner Prophetengabe Mit der wiederhalten
Forderung der ſ Zt durch Weigerung des Zentrums abgelehnten 7000
Mann wird es nicht getan ſein Gäbe die Heeresverwaltung ſchon jetzt
weitere Anſſchlüſſe über die kommenden Pläne dann würde ſie ſich nicht
nur das Leben ſauer machen durch eine geſteigert kritiſche Haltung des
Reichstags gegenüber den ſchwebenden militäriſchen Forderungen ſie
würde auch durch die vorzeitige Vekanntgabe die Ausſichten der Vorlage
gefährden denn ſolche mit Mehraufwendungen und vielleicht mit Steuern
verbundene Geſetzentwürfe gewinnen erfahrungsgemäß nicht bei längerer
Bekanntſchaft

Die abermalige Anweſenheit des Freiherrn v Hertling
in Nom gibt zu allerhand Vermutungen Anlaß Die Magdeb Ztg
ſchreibt dazu Wir haben unſerſeits keine Veranlaſſung uns den Kopf
darüber zu zerbrechen ob ſeine Anweſenheit Verhandlungen wegen eines
bayriſchen Kardinals oder über die Stellung Roms zum Reform
katholizismus betreffe Weder das eine noch das andere hat für uns das
mindeſte Jntereſſe Bedauerlicher ſchon wäre es wenn es ſich wie be
hauptet wird um eine Erweiterung der katholiſch theologiſchen Fakultät in
Straßburg handelte bei der wie bei der Errichtung dieſer Fakultät
doch nichts anderes herauskommen wird als neue Zugeſtändniſſe an ultra
montane Begehrlichkeit Das Schlimmſte iſt daß er überhaupt verhandelt
Unwillkürlich drängt ſich die Frage auf wozu denn die preußiſchen und
bayriſchen Vertreter beim Vatikan da ſind wenn ein Mitglied des Zentrums
für die Führung von Verhandlungen nötig iſt und für geeigneter ge
halten wird

Jn ganz Schweden und Norwegen herrſcht nur eine Stimme
rückhaltloſer Anerkennung für die raſche und ausgiebige Hilfeleiſtung
der deutſchen Schiffe für die notleidenden Bewohner des nieder
gebrannien Aaleſund Die Blätter rühmen in begeiſterten Artikeln die
Gaſtfreiheit die auf der Phönicia der Hamburg AmerikaLinie geübt
wird auf der noch jetzt täglich an 2000 Perſonen geſpeiſt werden Auch
der Umſicht und Liebenswürdigkeit des Flügeladjutanten des KaiſersFregattenkapitäns v Grumme und ſeiner Gemahlin wird in herzlichen

Worten gedacht Dem Norddeutschen Lloyd iſt gleichfalls eine Dankes
lundgebung zugegangen

Der Verband fortſchrittlicher Frauenvereine hat an
den Reichstag das Erſuchen gerichtet den Zugang zu den höheren
Stellen des Poſtdienſtes durch Freigabe der Sekretärprüfung für
weibliche Poſtbeamte unter den gleichen Bedingungen wie für männ
liche eröffnen zu wollen Jn der Begründung wird betont daß in der
Schweiz in England in den ſkandinaviſchen Staaten weibliche Poſt
ſekretäre Oberpoſtſekretäre Poſtdirektoren ja Reſſortchefs ganzer Poſt
verwaltungszweige mit beſtem Erfolge anmtieren Es ſei daher kein Grund
den deutſchen Franen einen Beruf zu verſperren zu dem ſie wohl ge
eignet wären

Deſſau 3 Februar Das Militärwochenblatt meldet Herzog
Friedrich von Anhalt iſt anläßlich ſeines Regierungsantrittes zum
Generalmajor à la suite des 1 Garde Dragoner Regiments ernannt
worden

Aſien
Nußland und Japan

Das Reut Bur meldet aus Tokio unterm 3 d Die Ereig
niſſe des heutigen Tages deuten darauf hin daß die anhaltende
Spannung ihren Höhepunkt erreicht hat Marquis Jto iſt heute
nacht zum Kaiſer berufen worden Später wurde ein Rat abgehalten
an welchem die fünf alten Staatsmänner der Premierminiſter die Miniſter
des Krieges der Marine und der Vertreter des Kriegsminiſters ſowie drei
Admirale teilnahmen Die Sitzung dauerte ſieben Stunden während
derſelben hatten der Premierminiſter und der Miniſter des Auswärtigen
bei dem Kaiſer eine Audienz Der Sitzung wird eine große Bedeutung
beigemeſſen Das Ergebnis der Beratungen iſt unbekannt Allein die
höchſten Beamten machen kein Hehl über die Erbitterung welche in
folge der Verzögerung der Antwort Rußlands auf die japaniſche
Note herrſcht

Die Londoner Daily Mail will aus angeblich ausgezeichneter Quelle
wiſſen Rußlands Antwort werde zwar die Oberhoheit Chinas in
der Mandſchurei zugeſtehen es aber ablehnen dieſem Zugeſtändniſſe
die Form eines Vertrages mit Japan zu geben Japan werde in
der Note aufgefordert werden ſich damit zu begnügen daß Rußland in
einem Rundſchreiben an die Mächte oder auf andere indirekte Weiſe die
Oberhoheit Chinas anerkenne Japan werde ſich entſchließen müſſen ob
es eine ſolche indirekte Zuſicherung annehmen oder auf dem Verlangen
nach einer bindenden Erklärung Rußlands ihm e beharren wolle
Davon hänuge alles weitere ab Morning Poſt erfährt Japan ſei ent
ſchloſſen keine andere Grundlage eines Abkommens anzunehmen als eine
Verbürgung der Unverſehrtheit chineſiſchen Gebietes

ihr abwehren mußte
Von dieſem Drange bewegt ſchwang er ſich ohne weitere

Ueberlegung über den Zaun und mit zwei Schritten ſtand
er in der Laube die bereits in völligem Dunkel lag

Biſt Du s denn wirklich Theres neigte er ſich über
die zuſammengeſunkene Geſtalt und warum weinſt denn ſo
gottsjämmerlich

Als er den vollen Flechtenkranz unter den taſtenden Fingern
ſpürte wußte er daß es wirklich Theres war

Wie ein heftiger Schreck und Schmerz zugleich
das Herz zuſammenpreßte zog s da durch
er nicht anders konnte als neben ihr mederzukmeen un
Arm um ihren zitternden Körper zu legen

Du mein armes liebes Dirndl das muß ein arger
Kummer ſein der Dein Herzl ſo bedrückt rief er mit warmer
Jnnigkeit und lehnte ſeinen Kopf an den ihren Was haſt
denn das Dich ſo quält daß man meinen könnt es ſei was
Liebes geſtorben

Theres brach bei den Worten in ſo heftiges Schluchzen
aus und ein ſo überwältigender Schmerz erfüllte ſie daß ſie
ſich kaum noch zu halten vermochte und er es deutlich merkte
wie ihr Körper unter der Wucht des Leides zuſammenſank

Er zog das gebrochene Mädchen ſanft empor und dabei
kam s daß ihr brauner Kopf an ſeine Bruſt zu liegen kam
Um ſie beſſer zu ſtützen legte er ſeine ſtarken Arme um ihren
zitternden Körper

Sprich Theres was haſt flüſterte er weich zu ihr
hinab Mir drückt s das Herz ab wenn ich Dich ſo weinen
hör

Der Vater mein Vaterle iſt tot drang s jetzt als ein
erſtickter Aufſchrei von ihren Lippen und ihr Körper lehnte
ſchlaff und ſchwer in ſeinen Armen

Erbarm s Gott vermochte er nur zu ſtammeln und
war ſtill

Still war s in der Laube Nur die Erſchütterung die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aus Paris berichtet man Nach einer Meldung aus Peking wirdin weige t Kreiſen die Möglichkeit einer Konferenz

erörtert worin die Bedingungen für die von allen Großmächten zu
garantierende dauernde Neutralität Koreas feſtgeſtellt werden würden
Hierfür würden die Gutachten bedeutender Staatsrechtslehrer abverlangt
werden Koreg ſoll durch ſeine Neutralität keineswegs gehindert werden
fremden Mächten Landesgebiete zu verpachten oder andere Souveränetätsakte auszuüben c ecncee dieſer Konferenz gilt in Peking
als letzte Hoffnung der Friedensfreunde

Pfandbriefinſtitut
für Städte der Provinz Sachſen

Der Provinzial Ausſchuß beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung dem
XXI Provinzial Landtage folgende Vorlage zu machen

Der XX Provinzial Landtag hat in ſeiner Sitzung vom 28 Februar
1902 die Petition des Hausbeſitzervereins zu Magdeburg betr die Er
richtung eines Pfandbrief Jnſtituts für die Städte der Provinz durch den
Provinzialverband dem Provinzial Ausſchuß zur Prüfung mit dem Erſuchen
überwieſen über das Ergebnis dem nächſten Landtage zu berichten

Dem Auftrage iſt der Ausſchuß nachgekommen Wir haben jedoch
geglaubt von beſtimmten Vorſchlägen welche ſich wohl nur auf eine
Ergänzung des Reglements für die Provinzialhilfskaſſe richten könnten
vor der Hand noch abſehen zu ſollen

Dieſelbe Angelegenheit nur mit dem Unterſchiede daß das zu
errichtende Pfandbriefamt auch befugt ſein ſollte Hansgrund
ſtücke uf dem Lande zu beleihen hat den Branden
burgſchen Provinzial Landtag in den Jahren 1897 und 1898
beſchäftigt Jm Jahre 1897 beſchloß der Landtag welcher die Bedeutung
der ihm zu Teil gewordenen Anregung nicht verkannte zunächſt eine Um
frage bei den Magiſtraten der Städte mit mehr als 10000 Einwohnern
und den Kreisausſchüſſen Bei dieſer Umfrage verneinte die Mehrheit der
beſragten Magiſtrate und Kreisausſchüſſe hauptſächlich im Hinblick auf die
beſtehenden Sparkaſſeneinrichtungen die Bedürfnisfrage In demſelben
Sinne äußerte ſich der gleichfalls befragte Städtetag der Provinz Hierauf
beſchloß der Provinzial Landtag 1898 zur Zeit die Angelegenheit nicht
weiter zu verfolgen Durch die Einſchränkung zur Zeit ſollte indeſſen
ausgeſprochenermaßen der Ueberzeugung Ausdruck gegeben werden daß die
Erkenntnis von der hohen wirtſchaftlichen Bedeutung eines ſolchen Pfand
driefsamts ſich mit der Zeit Bahn brechen werde und daß wenn dies ge
ſchehen die Sache vom Provinzial Landtag neu aufzunehmen ſein würdeUnſererſeits haben wir uns gleichfalls r das erſte mit der Bedürfnis

frage befaßt und wie in Brandendurg eine Umfrage bei den Magiſtraten
der Städte mit über 10 000 Einwohnern gehalten Aber auch bei uns
hat die Mehrzahl der Städte und zwar ebenfalls im weſentlichen mit Rückſicht
auf die vorhandenen Sparkaſſeneinrichtungen die geſtellte Frage verneint Nur
die beiden größten Städte der Provinz Magdeburg und Halle und außerdem
zwei Städte mittlerer Größe haben ſich entſchieden für ein ſtädtiſches Pfandbrief
amt welches die Unkündbarkeit der Hypothek und ihre allmähliche Abtragung
zum Grundſatze mache ausgeſprochen Die Städte Magdeburg und Halle
weiſen eingehend unter Anführung von Beiſpielen nach daß die beſtehenden
KreditJnſtitute namentlich dem ſoliden Hausbeſißer und Darlehnsnehmer
nicht genügten Nur der Grundſatz der Unkündbarkeit der Hypothelen
welcher zu den Beſonderheiten eines Jnſtituts nach dem Muſier der alt
preußiſchen Pfandbriefämter für ländlichen Grundbeſitz gehöre könne den

nd in Zeiten ſchwankenden Zinsfußes vor ſchweren
ädigungen bewahren Mit Vertretern von Magdeburg und Halle

darunter Mitglieder der Hausbeſitzervereine hat dann noch eine Be
ſprechung in Magdeburg ſtattgefunden an der auch Vertreter von Halber
ſtadt teilnahmen Dieſe Verſammlung hat nach einem einleitenden Referate
des Landeshauptmanns die einzelnen in Betracht zu ziehenden Punkte
genau erwogen und ſich zum Schluſſe ebenfalls warm für die Errichtung
eines ſtädtiſchen Pfandbriefamtes durch die Provinz erklärt

Die Rückſicht auf das ausgebreitete Sparkaſſenweſen der Provinz die
Furcht vor der Konkurrenz deß PfandbriefJnßituts können ſich ausſchlag
gebend und auf die Dauer der Gründimg desſelben nicht in den Weg
ſtellen Es ſei in dieſer Beziehung nur darauf hingewieſen daß Landſchaft
und Sparkaſſen der Provinz ſchon ſeit Jahrzehnten nebeneinander beſtehen
ohne daß über eine ſtörende Konkurrenz der Landſchaft von Seiten der
Sparkaſſen jemals ernſtlich geklagt worden wäre obwohl den für die
Landſchaft allein in Betracht kommenden ländlichen Hypotheken im all
gemeinen vor ſtädtiſchen der Vorzug gegeben wird

Die Unkündbarkeit der Hypothet iſt das einzig geeignete Mittel um
den Hausbeſitzer in Zeiten der Geldknappheit und des ſteigenden Zins
fußes vor Erſchütterungen ſeiner Vermögenslage zu ſchützen Zuzugeben
iſt allerdings daß dieſe Erſchütterungen nur die größeren Städte zu treffen
pflegen wo die Zinsſchwankungen auch ſofort auf den Hypothekenmarkt
einwirken daß dagegen in den mittleren und kleinen Städen der Hypo
thekenzinsfuß der Regel nach ein ſtabilerer iſt Wenn aber infolgedeſſen
die kleineren Städte ein geringeres Intereſſe an der Errichtung einer
Pfandbriefbank beſitzen und es vielleicht bei der gegenwärtigen Be
ſchaffung der erforderlichen Kapitalien durch die Hausbeſitzer aus den
Sparkaſſen oder von Privaigebern bewenden laſſen könnten ſo
ſind dieſe Städte andererſeits um ſo weniger veranlaßt dem Jnsleben
treten des Pfandbrief Jnftitutes deſſen Beſtehen ſie kaum berühren würde
zu widerſtreben Jm Uebrigen werden die Verwaltungen der Sparkaſſen
welche die Unkündbarkeit für ihre Hypothekenforderungen niemals einzu
führen in der Lage ſein werden ſich zu vergegenwärtigen haben daß
ihre Jnſtitute rein gemeinnütziger Art ſind und daß ſie von dieſem Stand
punkte aus doch nur die Neubegründung eines Jnſtitutes begrüßen
können welches ebenfalls dem Gemeinwohl dient in einem Punkte aber
mehr und Beſſeres leiſtet

Die allmähliche Abtragung der Hypothekenſchulden haben einzelne
Sparkaſſen bereits eingeführt nach den eingegangenen Mitteilungen jedoch

ihren Körper ſtoßweiſe durchzuckte und das erregte Atmen der
beiden Menſchenkinder wehte durch die naßkalte Luft

Jhren Körper mit den Armen umklammert haltend taſteten
ſich ſeine Hände wie ſchützend zu ihrem Kopf hinauf ihn wärmer
an ſeine Bruſt bettend

Da ging elwas Merkwürdiges in Theres vor Ein langer
langer Atemzug ſchluchzte noch in ihr empor und dann war s
plötzlich als wären die Tränen der Schmerz und aller Kummer
aus ihrer Bruſt hinausgeſtoßen Faſſungslos und doch von
einem unbeſchreiblich ſüßen Gefühl durchſchauert blickte ſie auf
de tſame Wandlung das plötzliche Wunder das ſich in

m nern vollzogen hin Vor wenigen Minuten noch
e ſie für ihr Elend gar keinen Maßſtab gefunden und jetzt

inte ſie es kaum noch begreifen daß ſie ſich gar ſo grenzenlos
verlaſſen gefühlt hatte

Wie leiſes Schuldbewußtſein regte ſich der Gedanke an den
großen Verluſt den ſie vor wenigen Stunden erlitten und ſie
wollte ihr Herz zu dem Schmerzgefühl zurückzwingen aber das
mächtige Pochen mit dem ſein Herz gegen ihre Bruſt ſchlug
verwirrte ihre Gedanken daß ſie keiner andern Empfindung
Raum geben konnte als dem Wunſche möchte dieſer Augen
blick nie enden nie das zurückkehren was vordem war

Jn beiden wuchs aus dem geheimnisvollen Jnſtinkt der ſie
zuſammengeführt das ſtarke Bewußtſein empor daß ſie einander
jetzt für Zeit und Ewigkeit angehörten daß ſie nur noch fort
beſtehen konnten wenn eins ein Teil des andern blieb

Worte bedurfte es nicht mehr um das Geſchehene zu deuten
und ſich gegenſeitig zu erklären was einer dem andern fortan
ſein müſſe und von ihm erwarte und welcher Platz ihm fortan
in des andern Lebenskreis zugewieſen war

Theres hätte es wohl auch kaum in klare Worte umzuſetzen
verſtanden was da in ihrer Bruſt ſo plötzlich erſtanden war
und ſie mit jubelnder Glüchkſeligkeit erfüllte

Gortſetzung ſolgt

Februar Nr 30mit nur geringem Erfolge Der für die Pfandbriefämter eigentümſſg
und geradezu unerläßliche Grundſatz der Amortiſation wird es alſo z
ſein welcher die Hausbeſitzer den Sparkaſſen abwendet

Durch eine niedrigere Verzinſung würde das Pfanbbriefamt den Syar
kaſſen auch nicht eine unliebſame Konkurrenz bereiten können da neben
Gebühren ein Teil dex Verzinſung die Verwaltungskoſten des Jnſtitutz
würde decken müſſen der Zinsfuß bei ihm demnach ein beſonders niedriger

ni könnter cklicher Weiſe hat die Rheinprovinz welche ein Pfandbriefam

für lichen Grundbeſih nach altpreußiſchem Vorbilde nicht beſizzt ihre
Provinzial Hilfskaſſe zu einem modernen Geldinſtitute mit umfaſſender
Tätigkeit auch im Sinne eines ſtädtiſchen Pfandbriefamtes entwickelt Die
Landesbank zu Düſſeldorf gewährt Darlehen an Kreiſe politiſche und
Kirchengemeinden Meliorationsgenoſſenſchaften Klein bahngeſellſchaften uſw
außerdem aber auch an ländliche und ſtädtiſche Grundbeſitzer auf Hypothet
Die Darlehen ſind unter dieſen Umſtänden kündbare und unkündbare
Die grundlegenden Beſtimmungen wegen der Darlehen enthält der 85
des Bankſtatuts vom 23 April 1688 J

Die von der Landesbank bewilligten Darlehen ſind kündbar
und unkündbare erſtere find entweder zu jeder eit oder nach einer
vertraglich feſtzuſtellenden Friſt kündbar während die unkündbaren
gegen eine beſtimmte ratenweiſe Tilgung oder gegen Zahlung einer
jährlichen Amortiſationsquote in der Weiſe bewilligt werden daß
die Zinſen des amortiſierten Teiles ebenfalls zur Amortiſation ver
wendet werden Bei unkündbaren Darlehen wird dem Empfänger
das Recht eingeräumt mehrere Amortiſationsquoten oder den ganzen
Reſt jederzeit unter den von dem Kuratorium der Landesbant
vor er feſtgeſetzten Bedingungen zu tilgen

Am 31 März 1903 belief ſich bei der Bank die Geſamtſumme der
Darlehnsforderungen auf 298 485 981,59 Mk Darunter befanden ſich
Darlehen auf Grundbeſitz im Betrage von 113 135 911,90 Mk und zwar
5284 Darlehen auf ländlichen Grundbeſitz mit 79 809 920,94 Mt
1448 Darlehen auf Gebäude ſtädtiſche mit 33 331 990,96 Mk Die
Mittel für die Gewährung der Darlehen werden der Hauptſache
durch die Ausgabe von Provinzialobligationen beſchafft

Auch die Provinzial Hilfskaſſe von Weſtfalen hat ſich den Zeitverhält
niſſen entſprechend neu organiſiert Von der Beleihung ſtädtiſchen Grund
beſitzes iſt jedoch bisher bei ihr der Regel nach abgeſehen worden Dagegen
beleihen die Landeskreditkaſſe in Kaſſel und die Landesbank in Wiesbaden
ſtädtiſchen Realbeſitz

Obwohl wir davon überzeugt ſind daß auch in unſerer Provinz die
Reorganiſation der Hilfskaſſe nach dem Vorgange der Rheinprovinz und
von Weſtfalen großen Segen ſtiften könnte haben wir deunoch Bedenken
getragen in dieſer Richtung ſchon jetzt mit näheren Vorſchlägen hervor
zutreten Unſer Wunſch geht vielmehr dahin daß dieſe Darlegungen
nächſt die Grundlage für eingehende Erörterungen im Provinzial Landtage
bieten möchten

Nur Eins ſei uns noch zu bemerken ſchon jetzt geſtattet Man könnte
die Frage aufwerfen weshalb man es den ſtädtiſchen Hausbeſitzern nicht
überlaſſen wolle nach dem Vorgange der ländlichen Grundbeſitzer in den
alten preußiſchen Provinzen ſich ſelbſt ein Darlehns Inſtitut zu ſchaffen
Dem gegenüber iſt zunächſt darauf hinzuweiſen daß die alten länd
lichen Pfandbriefämter ſeiner Zeit mit reichlicher Staatsunterſtützung ins
Leben gerufen worden ſind Dieſe Unterſtützung dürfte aber nach der
neueren Entwickelung gegenwärtig der Provinz zufallen Sodann muß
der Zuſammenſchluß der Beſitzer aus den einzelnen Städten als ein ſehr
ſchwieriger bezeichnet werden Aber die einzelnen Städte in denen einſolches Vedirſns hervorgetreten iſt könnten für ſich Pfandbriefämter er

richten Richtig iſt daß Berlin ſeit langen Jahren ein ſolches Jnſtitut
beſitzt und daß die Städte Dresden und Düſſeldorf neuerdings derartige
Jnſtitute gegründet haben Dieſe Vorgänge können gleichwohl kaum be
ſtimmend ſein da die Aufgabe unleugbar den Nahmen auch eines größeren
Einzelgemeinweſens überragt Jn dieſem Falle iſt aber der Provinzial
Verband beruſen ſich mit der neuen Aufgabe zu befaſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OxiginaBotal Berichte in nur wilt Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Februar
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Beiträge zur Kenntnis der Spektra von Waſſerſtoff Helium Luft Stickioff und Sauerſtoff im Ultraviolett wurde Herrn Joſeph Schniederjoſt

aus Mantinghauſen in Weſtfalen von der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen vereinigten Friedrichs Univerſität der Doktorgrad verliehen

Verpflichtung Der vereidigte Handelschemiker Dr Wilhelm Lenz
Gr Ulrichſtr 51 iſt auf Veranlaſſung der Königlichen Regierung als
Sachverſtändiger im Sinne des Geſetzes vom 24 Mai 1901 betreffend
den Verkehr mit Wein weinartigen und weinhaltigen Getränken ver
pflichtet worden

Samariter Prüfung Die Teilnehmer am diesmaligen Samariter
Kurſus welcher von der freiwilligen Sanitäts Koloune des 1870er Bahn
hoſsBaracken Vereins unter Leitung des Kolonnenarztes und Führers
Herrn Dr wed Küſtner eingerichtet war wurden durch Herrn General
arzt der Marine a D Dr med Metzner einer Prüfung unterzogen
Die Delegierten des Roten Kreuzes ſprachen ungeteilte Anerkennung über
die Leißungen aus Hieran ſchloß ſich eine Beſprechung interner Vec
hältniſſe der Sanitäts Kolonne Mehrfache Anſprachen hielten die Sani
täter noch längere Zeit in gemütlicher Weiſe zuſammen Von den Neu
ausgebildeten meldeten ſich viele zum Eintritt in die Sanitäts Kolonne
deren Mitgliederzahl nun annähernd 100 beträgt Die Zahl der in
dieſem Jahre Ausgebildeten betrug zirka 40 In den bis jetzt abgehaltenen
12 Kurſen ſind über 400 Samariter ausgebildet

Lotterie Die Erneuerung der Loſe ſowie die Abhebung der Frei
loſe zur A Klaſſe 210 Königl Preuß Klaſſen Lotterie muß bis jum
5 Februar bei Verluſt des Anrechts geſchehen Die Geſchäftsſtunden der
Lotterie Einnehmer ſind an deu Wocheniagen von 12 und von 6
Uhr am 5 Februar bleiben die Lotterie Kontore bis um 8 Uhr geöffnet

7 Die BuchbinderZwangsJunung hat folgende Petition an
die StadtverordnetenVerſammlung gerichtet Der Schuhverein Halle
Papierhändler hat unterm 18 Dezember 1903 eine Hetition eingereicht
in welcher er bittet den Verkauf von Zeichenwaren c in der Handwerker
ſchule zu verbieten und von einer Ausſchreibung ſolcher Ware für di
Schule abſehen zu wollen Die hierfür angeführten Gründe ſind derartig
zutreffend daß wir die Hoffnung auf eine Berückſichtigung der darin
niedergelegten Wünſche hegen wie erlanben uns aber trotzdem noch unſern
Standpunkt als WerkſtellenJnhaber dieſer Branche darzulegen Die Arbeits
weiſe und der Verdienſt der LadenJnhaber greifen ſo ſehr in die Albeits
weiſe und den Verdienſt der WerkſtellenJnhaber ohne Ladengeſchäft über
und umgekehrt daß beide nur dann ihren Pflichten ge en Angeſtellte

Familie und Staat nachkommen können wenn ſie ſich völlig ſohidariſch
fühlen Ein Beiſpiel mag dies illuſtrieren Jn der Handwerkerſchule
wurden für die Maurer und verwandten Brauchen ſogenannte Skizzen
bücher geführt welche 1 Mk im Ladenpreiſe koſteten und eine dem
entſprechende ſolide Ausführung des Jnhaltes und Einbandes auf
wieſen Nach einiger Zeit als die Papierhäudler unter großem
Riſiko dieſe Bücher auf Lager genommen waren ſie auch beim
dortigen Hausmann zu haben und zwar für 50 Pfg aber ſelbſt
verſtändlich in einer dieſem Preiſe entſprechenden geringeren Ausſtattung
Hatte vorher der Händler und der WerfſtellenJnhaber etwas verdient ſo
verdient jeht nur noch der Händler etwas und zwar weniger als vorher
der WerkſtellenJnhaber aber nichts da er vom Händler naturgemäß aufs
tiefſte Niveau gedrückt werden muß um ſür dieſen Preis überhaupt noch
etwas liefern zu können und nur der Hausmann der Handwerker
ſchule iſt der ſich freuende Dritte denn ſein Verdienſt iſt und bleibt ohne
jedes Riſiko Den LadenJnhabern liegen aber die Mark Bücher nun als
unverkäuflicher Reſt am Lager da doch kein Schüler wagen darf entgegen
der Anordnung beim Hausmann zu kaufen ſeinen Bedarf frei zu be
ziehen wo er will Und da jetzt in ſubmiſſionsähnlicher Weiſe nur
eine einzige Werkſtelle dieſe billigen Bücher liefern darf gehen alle
anderen leer aus Man ſieht aiſo an dieſem einen Veiſpiel in wie
drückender Weiſe der dehördlich unterſtüßte Verkauf in der Handwerker
ſchule auch in die Erwerbsverhältniſſe der WerkſtellenJnhaber eingreift
denn außer dieſem Stizzenbuch geht es mit vielen anderen Sachen der
Schule in derſelben Ari Wir bitten der Peiition der hieſigen Papier
händler Gerechtigkeit widerſahren zu laſſen und ihr voll und ganz ſtatt
ugzben Die Handwerkerſchule ſoll ein Inſtitut zur Hebung des Hand
wertks aber nicht zur Unterdrückung desſelden ſein

Verein für Kyperbeftattung Der Vorſtand beſchloß in der
geſtrigen Sihung Mitte dieſen Monats eine Mit liederverſammlung ab
zuhalten in welcher Herr Profeſſor Dr Baumert e nen Vortrag über den
gerichtlich chemiſchen Nachweis von Giften in Leichen halten wird
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Nr 30 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Februar SekteZſſeſſche Unterfuchuugsſtelle für anſteckende Krantkheiten
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen

der Zungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats

164 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 24 aus den
Anſtalten 10 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 130 von privaten

in e In 110 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 12
Jerzten u in 22 auf Der Nachweis auf Tuberkuloſea wo al auf Typhus 9 Mal und auf Diphtherie 6 Mal erbracht

vriy Hr Mühlpfordt eontra Haudwerkskammer Jn der
ſache des früheren Handwerkskammerſekretärs Dr Mühlpfordt gegen
indwerkskammer wurde heute von der II Zivilkammer desm gericht dahin entſchieden daß die beklagte Handwerkskammer ver

u wird dem Dr Mühlpfordt den Betrag von 1750 Mk Gehalt
t 4p roz Zinſen vom 1 Juli 1903 ab gegen Empfangnahme von

ne r

In d
ünterfuchn

Jan war

Prozeß

148,44 Mk zu zahlen Kläger hat die Koſten des Rechtsſtreites
n tragen Die erwähnte Summe von 11000 Mk ſetzt ſich aus
n Veträgen zuſammen die unter Leitung des Klägers aus

Sekretariat der Handwerkskammer verſchwunden ſind Der 73
e Sia Profeſſor Aſchaffenburg konnte ein Gutachten dird vdeirits bei Eingehung des Vertrages alſo am 16 März ibor

Tneekrat t im Sinne des S 51 Str G B geweſen ſei nicht abgeben
Eingehender Bericht folgt morgen
king Stadttheater Am Sonnabend findet noch eine Aufführung der

Am Freitag Abend wird Beyerleins Zapfenſtreichmi de ſtatter holt Die Volks Vorſtellung am Sonntag Nachmittag beginnt

m 4 h Am Freitag findet die 32 Aufführung des
a ſagier ſtatt Am Sonnabend bleibt das Neue Theater einer

ſlichkeit halber geſchloſſen jedoch iſt die Kaſſe an den üblichen
den ir den Sonntagsvorverkauf geöffnet Für Sonntag ſind wiederum

vei Siſtellungen angeſetzt und zwar geht nachmittags 4 Uhr als Volks

Kelung Die Schmetterlingsſchlacht in Szeie während am Abend
das L Luſſſpiei Die guten Freunde zur Aufführung gelangt

Walhallatheater Die Direktion wird auch in dem gegenwärtigen
auss ezeichneten Jubiläums Spielabſchnitt vorausſichtlich zwei rauchfreie
Forſtellinn gen veranſtalten und zwar findet die erſte morgen Freitag den

5 d Mts ſtatt
Bruno Heydrich s Konſervatorium für Muſik und Theater

Der Weihnachtsabend in welchem beſonders die kleinen Schüler vor
Führt wurden wird am Sonntag den 7 Februar vormittags 11 Uhr

im Hotel zur Tulpe wiederholt Intereſſenten finden ohne vorherige
dung Einlaß

Hauteſcne Kolonial Verein Abieilung Halle a S der
e hat am Freitag den 5 Februar 8 Uhr abends

ren Sa ale des Keichsh of öffentliche Sitzung Herr Dr Vosberg
Jekow Direktor der Zentrat ſtelle für Vordereiun von Handelsverträgen

wird einen Vortrag über Das nordamerikaniſche Produktions Gebiet im
Weithewerb mit der übrigen Welt halten Gäſte ſind willkommen

Die Halleſche Freie Studentenſchaft veranſtaltet am Sonn

iht

e Theater

An n

cbend den 20 Februar abends 8 Uhr in den Auguſte Viktoria Sälen
Hotel Kaiſer Wilhelm ein Winterfeſt beſtehend aus theatraliſchen und
muſikaliſchen Vorträgen ſowie Ball

J kommunaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Monats
wrſammlung wurde zunächſt lebhafte Klage darüber geführt daß in engen

traßen der Jnnenſtadt die Fluchtlinien vielfach ſo gelegt werden daß
je Straßen eingeſchnürt würden und viele Ecken und Winkel entſtünden
So ſei jetzt der Nußbaum ſche Neubau in der Barfüßerſtraße erheblich in
die Straßen vorgeſchoben Vielleicht werde nach Menſchenaltern einmal
eine gerade Linie und eine Verbreiterung der Straßen erreicht bis dahin
ſei aber ein wirklicher Mißſtand geſchaffen und es ſei nur zu bedauern
daß der Bürgerſchaſt nicht nachträglich ein Einſpruchsrecht zuſtehe Jm
Anſchluß daran wurde auch Befremden darüber ausgedrückt daß in der
Stadtverordneten Verſammlung nur Herr Aßmann dagegen ſprach daß

Evangeliſchen Vereinshaus Geſellſchaft geſtattte wurde das Haus
innerhalb der Fluchtlinie in der Nikolaiſtraße auszubauen Weiter ſprach
ſich die Verſammlung gegen den geplanten Ankauf der Domäne Giebichen
ſtei weil es der Stadt unmöglich gemacht ſei eine ordentliche
Straße durch das Grundſtück zu legen und die Erhaltung der ſog hiſto
riſchen Gebäude un verhältnismäßig teuer werde Dann wurden eingehende
Mit eilungen über das Kanalproſekt und die neuen Bedingungen für die

hme elektriſcher Energie gemacht Bei der dann noch folgendenVeſprechun ig der Feuerſicherheit der öffentlichen Lokale erklärte man ſich

die von der Feuerkommiſſion beantragte Vermehrung der Feuer
yrleute

Fernſprechverkehr Zum
zugelaſſen ſind die Städte Hersfeld

Ausnahme von 9 bis 12 Uhr
mittags an Werktagen Die
eine Mark

derbrl

aus

Sprechverkehr mit Halle Ammendorf
und Waſungen letzterer Ort jedoch
vormittags und 3 bis 7 Uhr nachLprechyedihe beträgt für beide Orte

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn der
letzten Monatsverſammlung erzählte Frau Haenert von ihrer ſchönen

Nordlandsreiſe Erhöht wurde der Reiz des Berichtes durch die wunder
vollen Photographien welche die Frau Rednerin zur Anſicht herumgab
Die Mitglieder folgten den Schilderungen mit großer Aufmerkſamkeit unddantten durch lebhaft geſpendeten Beifall Eine erfreuliche Tatſache iſt

es zu ſehen wie die Leiſtungen des Vereins immer weitere Fortſchritte
machen Der Schreibmaſchinenunterricht hat ſehr großen Anklang ge

und wird derſelbe von der Sekretärin des Vereins Frau Dern
exa tier ſeh gewiſſenhafter und umſichtiger Weiſe geleitet Auch am

engliſchen und Stenographieunterricht von Frl Koſt erteilt iſt lebhafte
M aDeieil

gun i und wird der zweite Kurſus
ginnen Die Zahl der Tiſchgäſte nimmt täglich zu und die behaglichen

me des Heims erfreuen ſich eines immer reger werdenden Beſuches
beſten Reſultate aber weiſt die Stellenvermittlung arkf die ſich in den

ganz bedeutend gehoben hat Vie Herren Geſchäftsinhaber
zuen zu dieſem Unternehmen gefaßt zu haben und ſo konnten

reiche Stellen den Bewerberinnen zugewirſen werden Nicht
nnd wägt auch hier die unermüdliche Tätigkeit der Sekretärin das

dazu bei
g Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 5 Februar

a 29 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſiraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Veruht das Chriſtentum auf bloßen
Mutmaßungen oder auf Tatſachen Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion

ergiſch volksſreundlichem Standpunkt

Der u inriche Verein junger Männer beging ſein erſtes
ſsfeſt im Saale des Stadtmiſſionshauſes Die ſtattliche Zahl der

rſchienenen ungefähr zur Hälfte junge Männer gab davon Zeugnis
der Verein trotz der kurzen Zeit ſeines Beſtehens in den verſchiedenſten

Freunde und Gönner gefunden hat Nachdem Herr Paſtor
die Feier durch Gebet eingeleitet hatte nahm Herr Juſtizrat

für den letzteren nach Oſtern

M aten Monaten
henen Ve ertra

und

w

ving dieElze der Vorſitzende des Beirates vom Verein das Wort um die Ver
mung zu begrüßen Die Anſprache ſchloß mit den herzlichſten

hen für unſer Herrſcherhaus Jm Mittelpunkt des Feſtes ſtand ein
von Herrn Oberſtleutnant v Haſſel aus Berlin Er ſprach über das

Die Arbeit derchrifilichen Vereine junger Männer in den Großſtädten

Die chriſtlichen Vereine junger Männer ſeien ein Dienſt ein Dienſt wo
einer dem andern mit der Gabe dient die er empfangen hat Deshalb
r dieſe Vereine 1 der Familie dienen indem ſie ihren Söhnen in

Fremde inmitten der Gefahren der Großſtadt ein Heim einen Halt
ſie wollen 2 dem Vaterlande dienen indem ſie chriſtliche männ

LCharaktere heranbilden 3 wollen ſie der Kirche dienen indem ſie
Nanbige tätige Mitglieder für das Gemeindeleben liefern Der General
Selretär des Vereins erſtattete ſodann den Jahresbericht dem zu ent

war daß der Verein nach innen und außen in dem Jahren
Beſtehens gewachſen iſt und einem wirklichen Bedürfnis unſerer

Adt entgegenkommt Herr Regierungsrat Graf v Bylandt Rheydt
Magdeburg begrüßte die Verſammlung im Auftrage des Magdeburger
ervereins Die Pauſen wurden mit allgemeinen und Chorgeſängen

Mit einer Anſprache von Herrn Paſtor Witte ſchloß die
in allen Teilen als eine wohlgelungene zu bezeichnen warE Liſenrahe men Auf hieſigem Perſonenbahnhofe entgleiſte geſtern

abend gegen 10 Uhr eine Rangiermaſchine auf dem Berlin Thüringer

Geseſlschaften Fostlichſoſton

auptgeleiſe Es entſtand dadurch eine Betriebsſtörung von etwa drei
tunden der Verkehr zwiſchen Berlin und Thüringen wurde eingleiſig

aufrecht erhalten
Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner

Meldeamte wurden im Januar 1904 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1311 1282 männliche
und 1114 1161 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 955
1107 männliche und 844 965 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 128 128 männliche 29 weibliche
Dienſtboten 53 männliche 404 447 weibliche Arbeiter 217 140
männliche 36 45 weibliche Gewerbegehilfen 786 855 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 37 22 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 185 122 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 19 19 in
Vorbereitung 162 169 ohne Beruf einſchließlich Kranke 179 122 DieAbgezogenen Familienhäupter 84 97 männliche 18 36 bige

Dienſtboten 28 38 männliche 368 382 weibliche Arbeiter 72 113
männliche 29 26 weibliche Gewerbegehilfen 676 768 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 37 16 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
96 106 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 16 in Berufs Vorbereitung
130 149 ohne Beruf einſchl Kranke 119 182 Bei den Polizei
Revieren wurden 2358 2373 Anmeldungen und 2312 2283 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner

Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3622 2763 Davon wurden 3054 1907 Em
pfänger ermittelt 568 658 blieben unermittelt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Januar 1904
ſind geſchlachtet worden die eingetlamm erten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Verichtszeit des Vorjahres 266 269 Ochſen oder Bullen 550 528
Kühe oder Färſen 1261 1229 Kälber 1335 1403 Schafe 3769 3188

Schweine 1 1 Spanferkel 175 211 Pferde Hund An
Schlachtgebühren gingen dafür 176683,75 Mk Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Tiere
wurden 2384,20 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 771,75 Mk 751,10 Mk für den Viehhof
80,85 Mk 60 30 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 162,75 Mk
136 Mk für deit Viehhof 621 Mk 658,75 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 104,85 Mk

270,10 Mt an Schaugebühren erhoben ferner wurden Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miete verkauften Dünger c ſind 10239,08 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 330 323 Rinder 225 181 Kälber 240
111 Schafe 1730 1462 Schweine 173 1 31 Ferkel und 2 Mager

25

eilt wohnt 39 5,65ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehho Mk h et eng ger lf 1602,75 Mk zu verzeichnen

Standesamtliche Nachridhten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 83 Februar Der Fabrikarbeiter Albert Löwel und Jda
Kerſten Bruckdorferſtraße 10 und Adolfſtraße 5 Der Schloſſer Max
Straubel und Mart rtha Riesner Schillerſtraße 41

Geboren 3 Februar Dem Motorwagenführer Paul Quandt einS Paul Adolfſtrahe 8 Dem Maler Kurt Seydewitz ein S Richard
n orffſtraße 2 27 Dem Tiſchlermeiſter Willi Rothe ein S illi

an
Geſtorben 3 Februar Der Oberbergamtsſekretär Friedrich Teickner

50 t alfträße 13 Der Paſtor emeritus Moritz Georgii 68dcannſaße Des r Hermann Mädler Hermann
4 Mon e 3 tie unverehelichte Emma Gläſer 16 Ludwigſage fraße Der Poſtbote Wilhelm Schmidt 24 J Lhomaſche
ſtraße 44 Des Friſeur Paul Preſch Ehefrau Alma geb Klepzig 24
Nikolaiſtraße 12 Des Handarbeiter Franz Niemann S Hans Ertch
3 Mon Breiteſtraße 12

r Halle Stelnweg 2Aufgeboten 3 Februar Der Bahnarbeiter Otto Haberland undHedwig Henze Liebenauer ſtraße 169 und kleine Ulrichſtraße 35 Der
Fleiſcher Reinhold Aühlemann und Martha Brauer Streiberſtraße 19

Geboren 3 Februar Dem Kaufmann Karl v Wiſſel ein S Friedrichroße Steinſtraße 68 Dem Steindrucker Friedrich Picht eine T Charlotte
fännerhöhe 58 Dem Schneider Guſtav Philipp e eine T Elſa Canſtein

ſtraße 5 Dem Lageriſt Otto Niederhauſen ein S Walter Böllberger
weg 23 Dem Verſicherungsbeamten Paul Klingner ein S HorſtBernhardyſtraße 27 Dem Weichenſteller Karl Kutter ein S Franz
Lindenſtraße 54

Geſtorben 3 Februar Des Klempner Oskar Walther T Mar
garete 1 Klinik Der Rangierarbeiter Bruno Kubinkck 26 Klinik

Der Hilfsheizer Hermann Kronacher 26 J Klinik Der Kaufmann
r Klawiſch 21 Anhalterſtraße 3 Der Gutsbeſitzer Selmar Petera gdeburgerſcate 39 Des Zuderſiedereiarbeiter tlheim SchmiljunS Wir 1 Luckengaſſe 4 Der Sattlermeiſter Hermann Huth
S St Elifabethkrankenhaus

Auswärtige Anfgebote
Der Reſtaurateur Friedrich Schulz und Luiſe Wirtz Berlin

a Friedrich Alberſtedt und Eline Rudolph Frankfurt a O
Der Poſtillon Julius Friedrich und Klara Mucke Berlin und RirdorfDer Handarbeiter Wilhelm Bernſtiel und Emilie Henze Halle a S und
Hohenthurm Der Zuſchneider Franz Ruſt und Emma Knabe Berlin
Zur Anmeldung im See iſt Legitimation erforderlich

RA

mKirchliche 3 Nachrichten
Freitag nachm 5 UhrSynagogen Gemeinde

9 Uhr Gottesdienſt und Arac
Sonnabend vorm

Telegramme und letzte Rnthrichten
Berlin 4

meerreiſe des
Meldung des B T Die

auf der Hohenzollern nimmt
Meidung aus am 15 Februar ihren Aufang und
15 April Der Kaiſer wird ſich in einem bis jetzt noch nich
gegebenen italieniſchen Hafen einſchiffen

Kaiſers wird aus Chriſtiania berichtet Kaiſer Wilhelm wird im
Sommer auf ſeiner Nordlandsreiſe Chriſtiania beſuchen und dort perſön

den neugeſchaffenen Orden des Norwegiſch der ihm ver
liehen wurde in Empfang nehmen

Dresden 4 Februar Meldung des B Die Kriminal
polizei forſcht in den hieſigen Buchhandlungen nach Bilſes Roman Ausreinen Garniſon der unter dem Titel Syphilis
Proſtitution von Wien eingeſchmuggelt wurde Vorgeſtern wurden bereits
600 Exemplare beſchlagnahmt

Heiligenſtadt 4 Februar Wolff s Bur Jn Luttern wurde
heute früh die 25 jährige Witwe Günther durch den 20 jährigen Kauf
mann Kurtzius aus Dillingen durch Dolchſtiche ermordet Der
Mörder iſt in das hieſige Gefängnis eingeliefert

Stuttgart 4 Februar Wolff s Bur Fihr Karl v Wöll
warth Lauterburg auf Schnaitberg hat dem Schwäb Merk zufolge
geſtern nachmittag von ſeinem bei der Schutztruppe in Deutſch Südweſt
afrika ſtehenden Sohne über Karibib folgendes Telegramm erhalten Bis
jetzt vier ſiegreiche Gefechte ganz wohl

Londou 4 Februar Meldung des B Durch ununter
brochene Regengüſſe ſind im ſüdlichen und weſtlichen England Ueber
ſchwemmungen hervorgerufen worden die große Verheerungen angerichtet

haben Bei Windſor ſtieg die Themſe mehr als drei Fuß ſo daß die

Febr uar

Kaiſers
Kiel

Mittel
nach einer

am

bekannt

Von einer anderen Reiſe des

endet

jen Löwen

einer und

ganze Umgegend einſchließlich eines Teiles des königlichen Schloßgebietes

Diese Weine sind

empfehlen wir unsere vorzüg

Uebhen Bowlenweilne

Die meiſten Ortſchaften im unteren Themſetal

ſind überſchwemmt Auch in zahlreichen Städten am Aermelkanal und
an der Weſtküſte iſt durch Sturm und ungewöhnlich hohen Seegang
bedeutender Schaden verurſacht worden Portsmouth iſt äüber
ſchwemmt in Vrighton wurde die elektriſche Bahn durch die Gewalt
der Fluten zerſtört Jn zahlreichen Seebädern ſind die Dämme und
Seepromenaden völlig verwüſtet Auf der Jnſel Jerſey wurden Erdſtöße

verſpürt und die Jnſel Hayling durch eine verheerende Flutwelle heim
geſucht

Newyork 4 Februar Meldung der Magd Ztg Der deutſcheBotſchafter Freiherr Speck von Sternburg nebſt Gattin der Legations

ſekretär von dem Busſche Haddenhauſen nebſt Gattin und der Legations

ſekretär Dr v Verdy du Vernois werden am nächſten Montag in Phila
delphia an dem deutſch amerikaniſchen Wohltätigkeitsball teilnehmen
Der Bürgermeiſter wird die Gäſte empfangen eine Spazierfahrt veran
ſtalten und ein Feſteſſen geben

unter Waſſer geſetzt wurde

Port Arthur 4 Februar Laff Bur Die Ruſſen ſetzen
die Nüſtungen zu Waſſer und zu Lande mit gpößter
Energie fort die Garniſonen ſind verſtärkt alle Regiwenter
ſind auf Kriegsfuß geſetzt Das 2 und 3 ſibiriſche Schützen
regiment mit dem größten Teil der Feldartillerie gehen nach dem
Yaluſtuſſe ab 4 ſibiriſche Regimenter haben Befehl erhalten von
Haichen nach Port Arthur abzugehen Ruſſiſche Offiziere kaufen Mengen

von Pferden an Jn Dalaij und Port Arthur liegen Dampfer bereit
um ruſſiſche Truppen nach

Bankhaus Paul Schauseil B0
alle a S Bitterfeld Delitzsch KLilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verziunsung von Geldeinlagen etc ete

Korea zu bringen

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 4 F r
Dividende Zlns 22 Kunren l termin S Notiz

Mallesohe Stadt Anleihe von 1883 u e 100
Theater Anleihe von 1884 u 2 99 250z Stadt Anleihe von 1886 S u 100,25 bz2r Stadt Anleihe von 1892 u u 100 25bzStadt Anleihe von 1900 le an v 4 103,50 b3 S Stadt Anleihe e e mee 1 UKrkfurter 8Stadt Anleihe 1888 u 39 8004 Stadt Anlelhe 1899 S u T 103rturter Stadt Anleine v i801 n 4 1033 Nalherstädter stadt Auleihe 1690 vVersech 93,500

53 Naumhburxer Stadt Anleihs V 1889 u 929 250r 3 Central Plaadhrietee u 100 10Snehslaohe ahneueſti rtanlhrieke h u 4 1103 50Ba J wulhe an r eS 1 u 3 89 3900Proyinzlst Anleihe Forse u 3 100b2ugu Heitatedt Klsenb Obligation u e z u 3
S S u 4 103 75b62Uallhscke tragen im 49 Obligationen u 4 100,5092

knappachaſa Keruſhgenuougeunsoh Aul
von 1899 ankdb bis 1904 l 1 u 4 1006s Huntrut Keguli O0blig ürötl Nobra n 1000Bernburger AMasehinentabrik Oblig

rückzahlbar 103 I 100,756Hyp Act d Gr w Axt rbaylerſa rik u 4 100 756
iegnaagtnepinnerel 4 V Oblrückzahlbar 102 u 102,506rAlmmermann Go Alagen à Ryp Anl u e 4 100 50 bJ ligp Anlelhe d Znekorfabr K rin c n u 101b2M Anl dor Wal jdauer raunt Akt A u 1 4 10250b21902 rückz 100 u 4 1101,25

Sucus Thür Br anukohlen sehnldv u 4 100 50b2 G
IL Anl rückz 102 ow ernelen Welsseuf Hraunk Sehnldv h n 4 G

do do do Von 1898 A u 4 1016do do do Von 1902 waül 4 1016Zeitzer Paraffin ind Sotorvitabrik
un ündbar bis 1904 will n 4 0,500Rallesche bankvereinv Aktien 1902 4 154 500

Spar und Vorschusn Henk Aklien 1902 8 4 590
Ammendorfer vapierfabrik Aktien 1902 05 10 4 168b2
Cröllwitz Aktien h erfabrik Aktien 1902 03 12 1235b2Cönnern Aalzfebrik Aktien so o 12 z 4
Dörstewita kattmannsdorter Drk lud A I1902 es 2 4 63BVorz Aktien 1902 o5 5 4 1100BEl enburg Kattun Mannfaktur Aktien vo o 95,500
Brauerei Aktien Feldäschblöss hen n 02 a los G
Slanzig Zu kerfahrik Aktien 902 03 67 4Halle Hettstedter Eisenbahn Aktie n Ia A

Nr 1 1000 bis 198 garantiert 1902 0 8 4 6580,75BHalles he Aktien Bierbranerei Akt i n 302 03 5 4 102B
Mas hinenſabrik Aktien 1902 15 t 7alieneus Straneenbalin Aktien 1902 0 4 85,500

ustt otehe Portlaud Cement Fabrik Act 1502 o i 4ache dänenwerk Actien 1902 03 10 uKörr isdort Zuckerfahrik Aetien tie o 1h unerhüutte Akt AMaschinenfarik 1902 45 4 2526andsberg Mal fabrik Actien 1902 03 8 1
Naumrxgur Braunkohlen Arten 102 03 10 1
Nenhberg Malzfabrik Aktlen 1902 03 9 4 1115 500Nienbaurger Schlossmälzerel Akt Ges 1802 03 4 830
itiebeck ohe hlontanwerke Aktien 1902 03 12 4 22256
Skohs Thür Hrntnkolden Stamm Aebt 1902 5 y 4 99 ,500Suahn Thür krannk Stamm Vrior Act 1902 5 4 118B
Valdnner Brankehien Stamm Actien 1902 03 10 t 4 1780Wegelin Hübner Actien Gesellsoh 1902 o3 9 26B

rechen Wellen Hraunk Stamu Act II902 03 15 4 2400
o tzer Manchinenfahrik Actien Schaede 1802 o3 7 4
sitaer nrafün und Solarölkabrik Acten 1902 os 9 4 11460
nokerratfünerio Actfen alle 1902 031 23 4 1164 75Btruckdort Niotlehou Berghan Ver Knzae Zins 0 7
fallsche Consol Pfäünnerachaft Knxs 0 Zins o Z 3506

Die Kurze der mit bar Papiere veratehen aleh in ar für el k
en

Großher ogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrikb Rich Ritter
Erſttlaſſige Pianos zu mäßigen Preiſen

dem Urteil ärztcher AutoritätenWird vagDr Roos en J illo
erzielt di 6 R h auceBlähungen süurebiidung n Sodbrennen

vorzdäglich bewähren Originalsehaebtel Ax in den
Ev Näheres durch Dr J Ro08ä Fr enturt M

Beat Dpyka Hatr Raad X MHagn Je Fenehel Pfeerm Kbmmeolel je 9 Tr

Frauen sei gewarnt
Die echten Herknles Spiraiſeder Korseltts tragealle entsprechenden Stempel oder Etikette Alle ahdefen

weise man weil minderwertig zurück

Ax p othek Kon

9

Waſſerſtände Am 3 Februar Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 20 4 Februar Halle unterhalb 1,77
Trotha 1,74 3 Februar Bernburg 4 ,10 Calbe Unter
pegel 0,61 Oberpegel 1,50 Dresden 1,40 Magde
burg 1,00

Obermoseler a F 50 Pf Punkeler a V 60 Pf

von uns in Doppelwaggons direkt vom Produzenten bezogen und
daher trotz des billigen Preises von Ueblichem Geschmack und grösster Bekömmiiehkeit
Wegen ihrer prickelnden Frische werden beide Sorten aueh als kleine Tischweine gern
gekauft Proben in Originalflaschen auf Wunsch zum halben Preiso

Fottel e Rroskaowslci Weingrosshandlung
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di ERSTE AuLLERMIICH CHocCOADEM
xr W E a R Alle Polſterarbeiten n Tapezieren e

billig u ſauber K e Kuhgaſſe

Ariginalfabrikpreiſe zahlen ſ Lie

beim Einkauf von

Langnese Bisknits
die in ſtets friſcher Ware vorrätig bei
Carl Booch leſe rahen n

e l II

ch N

inſeleber

rer

e

igina enzoſern Nähmaschinen
L EoPOl D HANKE Berlin 6

Ernst HoinKis
Leipz igerſtraßze 15

Trüffel
alle beſſean ſcnitt garnierte

Jane L 28 ürſtchen

e e v e e h eSiut un Teberwurst
nach Berliner Art

öällz Wietseh jr Geiſtſtr 17

Nr 1675 52 5 Jahre Garant

Karl Mauersberger
Färberei und chem Waschanstalt

grösstes Etablissement der Provinz
hält sich zur Reinigung bezw Färben von

Ball u Gesellschafts Toiletten etc
zu angemessenen Preisen und tadellosester Ausführung

angelegentlichst empfohlen

costen nur 65 Mk Katalog fr

Fernruf Nr 1038täglich friſch gek Schinken div rdten gek Zunge alle Sorten feinſter

SardetlenteberwurſtFleiſchwuren

der Preislage täglich friſche
Breslauer Knoblauch Wurſt

chefabrik

Spezialität

Sqüſſeln in je Wiener
Naſen n unserer Wis

nrlh hun des Ausverlkkauuafes

e von Dſhnüſte Handtüchern feiner Bettwäſche
S ſovwie jeder Art Leibwäſche zu Herſtellungspreiſen

Der Verkauf dauert

m A J a Coagdeburgerſtraße 2 Trepp über

reits von 5 ver ab
friſche warme

noch kurze Zeit

Annahme in den 6 bekannten Filialen

Wein

Kauf Lose

Burehnardt

Königlich Preuss Lotterie
2 Klaſſe Ziehung 9 und 10 d Be
haben wif aözugebenDie Königlichen LokeeieGinuehmer

Vrenk el Herrmnann Lehmann
m

Z t i 9rat i am nac
Annsardenſenster

a

e e e Neuund Buttergebäckohr ne die alte Gärbehan nolung hergeſtellt

Für alle Konſumentenigenleidende Perſonen und für Kinder empfohlen

Anetria ZAwviebüiäckes
Preiserhöhung zu haben beim Herſtelleran Bey er vädermeiſer Gr Steinſtr 23

Jerſand nach auswärts

es o Zinkornamentenfabrik
ges Haunt

Inh

e

em inar kür e
Umga

Enmnpfehln

höchſt be

Wer

Goldene Medaille
Leipzig 1895

Amalie Haupt Telephon 2554
Blei ete für Bau und

h Modell u Zeichnnng Spezialität
Dachspitzen

Wettertahnen Fontünemn
Dre Frl Stanzerei

Kap r
KnppelnGesimsMetalldekopiersäwearbeiten

Arzt
Aus bildut ng im

e S Prüfung unter Vorſit
ig in Sielen S Gehalt für Kindergärtn II Ki

Station Für Auswärt Penſion

u Hy iene wan prakt

30 500 Mk p g b fr
ne gel non

à h
e e

daher nicht
beſonders für

Für letztere
Vorzüglich in Qualität und Ge

n
l

i

9
haltbarsten Seidenstoffe

eripfiehlt

h Fe giebt keine constitutionelle
Ganere erbliche und unheilbare

Syphilis
Ein Trostwort für die Menschheit

J Schrift von Dr med chir Jos
i Hermann 30 Jahre k k Cheſarzt

der Ssyphilis Abteilung am K K
j Krankenhause Wieden in Wien

Nach dem in diesem Buch be
schriebenen neuen einfachen Heil

i verſfahren wurden mehr als 60000
Kranke vollständig und ohne Rück

m u in kürzester Zeit gehbeilt
Das Buch ist infolge seiner

h Verhakungsanweisungen
i jeden Geschlechts

J Kkranken der sich vor n

Einsendung vWunsch verschlosseny zu

von der nOtto Co Leipzig 47ren
Laarmann s Entfettungstee

Warke ReducinI mann Herford wi ird empfohlen bei Cor

vulenz und l aker mit nat ur 5
n 10 Flieder 10 daſerſecen 4

den 10 Kamillen Wollblumen JS anlkauwrinbe i5 Sennes T
beeren 5 Huflattig 4 Althee4 fibir
I trappkraut 7 Pareirawurzel 2,5 LiebDauhechel 2,5 Wachelder

beeren 35 Quantität Nr 1 Mk tJ Nr 2 Mk 5 Nr s bei beſonders 2
Karker Corpulenz Mk 7 Probekarton
Mk 60 Niederlage in Halle
kirsch Apotheke Markt 17
Anotheke zum deutseh

Glauchaerſtr 1

von Guſtav Laar

BIechgerfässe
s Kaſten Eimer Mulden Kannen

Büchſen beliebig in Blechſorte beliebig in
Größenmaßen mit beliebigem Metallüberzug

Blei Nickel mit beliebigem
Kiſenbeſchlag C inrich ungen für Bäckereien

die Vlechwarenfabrit

V E H Sommer Berubnrg
Angufſtſtraße

Daſelbſt werden ßevrg ne gut Tr aitene
Schreibmaſchinen

500 Pflanzer Zigarren

für Mk 9,00 frei in s Haus
Tadellos brennende u ſchmeckende ſehr

te 9 etm lange Zigarre
1000 obende Anerkennungen

ie Zurücknahme oder Umtanſch
Hugo Haedke Eisleben M

1903 Legehühner
Jtal Raſſe gelbbein
Ank in Drahtkäfigen

echtem Hahn 26 Mk
Eier 70 St 4 Mk

tägl Leger gar leb

tägl friſche Kronen
Lief frko geg Nachn

S Glas er in Czorttow 16
via Breslanu

Himhbeermarmeladlela Oual

in Eimern ſowie ausgewogen a Pfd 45
Konditorei C Zorn

22 5
Koidonhaus Georg de Khuarnenhene

Halle a S Mitglied des Rabatt Spar Vereins Gr Steinstr 88

e Knisersäle eDienstog den 9 Februar abends r ne e

V Philharmon Konzert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Soliſt Leopold Godowsky Klavier
Schumann Symphonie C dar Tschalkowsky Konf pir R Bossi Fantasie symphonica und Ludolt Xielsen n

Sommernachtsſtimmung für Orcheſter Mannfkripte Soloſtücke f Klaviervon Scarlatti Rameau Daquin ca Liszt c
Hann Anz ſchreibt Leopold Godowsky ein Moritz Roſenthal in zweiter

idealiſierter Auflage überragt mit ſeiner unglaublich entwickelten
techniſchen Virtuoſität alle bisher dageweſenen Klavierhelden

Konzertflügel Bechstein Vertreter IIermmann Lüders
Karten zu 3,10 2,10 1,55 u 1,05 in der Hofmuſikalienhandlung

von Heinrich Hothan Gr Steinſtraße 14 Fernſprecher 2335

Bekanntmgehnng
Ein Damen Orcheſter 1 Ranges

W kKonzertiert jetzt täglich von 4 Ahr an W

im gratwurstglöckle
wie noch niemand hörte

Morgen Freitag
abends 8 Ühr

Mösstes Maskenballfes

der Saison
Fr Rudolphi

Lindennot aſſe Cröllwitz
r e eunr den 7 Februar

Gr öffentl Golksmaskenball
die zwei ſchönſten Damen und zwei ſchönſten Herren Masken erhalten wertvolle
Geſchenke Anfang S Uhr wozu ergebenſt einladet

Otto Mutterlose
Zur Aufführung eines Zigennertanzes werden 16 Damen geſucht Erſte

Probe Donnerstag abend 8 Uhr im Lokal

Para dies
Sountag den 7 Februar

FlIito Maskenball I
T Prämiierung der 3 beſten Masken e

Es ladet ein FIciss erO Giebichensteiner Famiſien Klub O
2 tag den 7 Februar im Burgthegter

O er FBaskkoenhballr Premnierens der 3 ſchönſten Damenmasken T

1 oriaginellen Herrenmashke

Aotel erzog Kilfred
Einer ſage es dem andern Lauffeuer durch die ganze Stadt Die Schrammuß man ſehen den Oſtſeeſänger Boemkoe hören

u Novität ersten Ranuges wa
Dekoration à la Venedig Täglich großer Veſoig c

Entree frei Entree freiEs ladet ergebenſt ein Adolf Weber
Theater Verein Dentsohe Bühne

unſer Herrins Maskenball and Freitag den 5 Februar 1904
in den Khalia Feſtſälen ſtatt Einlaßzkarten gEs ladet freundlichſt ein b 2 e

Zum letzten Dreier Merseburgerstr 32
Sonntag den Februar 190

Grosser öffentlicher Maskenball
Prämlierung der 2 gehöasten Damanmasken u 1 originellsten Herronmaske

DW Anfang 7 Uhr Kaſſenöffunng gaben 6 Uhr
ladeS e en Wilh Hine3 n e
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